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INVESTMENTSCHMIEDE RESEARCH
OSINT Intelligence Report  ·  Scam-Detector Research

Polar Tensor
Vertiefte OSINT- und Due-Diligence-Analyse — Update-Report

AI-Trading-Ruse  ·  Deepfake-CEO „Felix Bick“  ·  3 Kanada-Warnungen  ·  Domain-Beschlagnahme  ·  98 
% Deutschland-Traffic

Report ID ISR-2026-0018-U1  (Update zu ISR-2026-018 vom 11.04.2026; ID auf 
Vierstellen-Standard angehoben)

Datum 10.07.2026

Version 2.0

Autor Pierre Neyer

Kategorie AI-Trading-Ruse / MLM-Krypto-Ponzi / Deepfake-Front

Beobachtungszeitraum April 2025 – Juli 2026

Research Score 1,0 / 5   (Skala: 5 = sehr gut)

Risk Score 4,8 / 5  —  ROT   (Skala: 5 = sehr hohes Risiko)

Rating D– — akut kritisch: mutmaßliches Ponzi-System mit Deepfake-
Führung und massivem Deutschland-Fokus

Intelligence Database – Metadaten
Strukturierte Metadaten für die Investmentschmiede Intelligence Database (ISR Standard) – dient ausschließlich der 
Datenbankintegration und ersetzt keine Inhalte des Reports.

Projektstatus aktiv — unter regulatorischem Druck (Domain-Turbulenzen, Ausweich-
Infrastruktur vorbereitet)

Risikostufe ● Rot — sehr hohes Risiko

Kategorie AI-Trading-Ruse / MLM-Krypto-Ponzi / Deepfake-Front

Berichtstyp Update-Report (U1) zu Erstanalyse ISR-2026-018

ISR-ID ISR-2026-0018-U1

Version 2.0

Erstveröffentlichung 11.04.2026 (Erstanalyse ISR-2026-018)

Letzte Aktualisierung 10.07.2026

Research Score 1,0 / 5 (Skala: 5 = sehr gut)

Risk Score 4,8 / 5 (Skala: 5 = sehr hohes Risiko)

Rating D–

Behördenwarnungen Ja — 3 Jurisdiktionen (alle Kanada): ASC Alberta (14.05.2026), BCSC 
British Columbia (06/2026), AMF Québec (05.06.2026). Keine SEC-
Registrierung trotz Form-D-Filing; keine EU-/DACH-Warnung (Stand 
10.07.2026)
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Verknüpfte Projekte BG Wealth Sharing (Opfer-Retargeting durch dieselben Promoter); „Bitbanki 
Ltd.“ (vorgeschobene Compliance-Behauptung 06/2026)

Verknüpfte Unternehmen Polar Tensor Corp (Panama), Polar Tensor US LLC, Polar Tensor Europe Sp. 
z o.o. (Polen), Polar Tensor LAB Limited (Hongkong, Reg.-Nr. 78737300), 
Polar MSB Inc. (Montana)

Verknüpfte Personen „Felix Bick“ (Front-CEO: Schauspieler bzw. KI-Avatar), Bob Bearden (US-
Promotion, Serien-Ponzi-Promoter)

Verknüpfte Token nicht zutreffend (Einzahlung multi-Coin, Auszahlung nur USDT/USDC)

Länder Panama, USA, Polen, Hongkong (Strukturen); Zielmarkt: Deutschland (98 % 
des Traffics), Kanada (Warnlage)

Status der Analyse aktualisiert (U1) — laufende Beobachtung

PDF-Status final

Arbeitshypothese

Polar Tensor ist mit hoher Wahrscheinlichkeit ein MLM-Krypto-Ponzi der „AI-Trading-Ruse“-Kategorie 
mit künstlich erzeugter Führungsfigur: Der präsentierte CEO „Felix Bick“ tritt teils als Schauspieler, teils 
als  KI-generierter  Avatar  auf.  Drei  kanadische  Aufsichten  haben  2026  gewarnt,  der  Registrar 
beschlagnahmte zeitweise die Hauptdomain, und ein Netz aus mindestens sechs Ausweich-Domains 
steht bereit. Das System zielt fast ausschließlich auf Deutschland (98 % des Website-Traffics) — ohne 
dass  bislang  eine  deutsche  oder  europäische  Behördenwarnung  existiert.  Es  gilt  die 
Unschuldsvermutung; Bewertungsgrundlage sind behördliche Feststellungen und strukturelle Indizien.
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1. Executive Summary

Die  Erstanalyse  vom  11.04.2026  stufte  Polar  Tensor  als  Hochrisiko-System  ein  (Rating  D, 
Gesamtscore  1,7/5)  —  auf  Basis  der  Widersprüche  in  der  Unternehmensstruktur,  der 
Renditeversprechen von bis zu 22 % pro Monat und der konfiskatorischen Auszahlungsgebühren (30 
% im  ersten  Jahr).  Drei  Monate  später  ist  die  Beweislage  fundamental  härter:  Drei  kanadische 
Wertpapieraufsichten (Alberta, British Columbia, Québec) haben Betrugswarnungen ausgesprochen, 
und der Domain-Registrar WebNic beschlagnahmte am 03.06.2026 vorübergehend die Hauptdomain 
polar-tensor.com.

Zwei  Befunde verschärfen das Bild  qualitativ:  Erstens ist  der  präsentierte CEO „Felix  Bick“  nach 
übereinstimmenden Recherchen keine reale Führungsperson, sondern wird von einem Schauspieler 
gespielt bzw. als KI-generierter Deepfake-Avatar dargestellt. Zweitens hat Polar Tensor seit Januar 
2026 systematisch mindestens sechs Ausweich-Domains bei verschiedenen Registraren registriert — 
eine vorbereitete Flucht-Infrastruktur, wie sie für Ponzi-Systeme unter regulatorischem Druck typisch 
ist. Auf die Kanada-Warnungen reagierte das Projekt mit einer neuen Scheinbehauptung („Bitbanki 
Ltd.“) statt mit Nachweisen.

Am  schwersten  wiegt  die  Zielmarkt-Analyse:  98  %  der  ~102.000  monatlichen  Website-Besuche 
(04/2026)  stammen  aus  Deutschland.  Polar  Tensor  ist  damit  faktisch  ein  auf  deutsche  Anleger 
zugeschnittenes System — dokumentiert ist zudem das gezielte Retargeting von Geschädigten des 
kollabierten  BG-Wealth-Sharing-Ponzi  durch  dieselben  Promoter.  Eine  BaFin-Warnung  existiert 
dennoch nicht. Rating: D– · Research Score 1,0/5 · Risk Score 4,8/5 — ROT.

2. Wichtigste Befunde seit der Erstanalyse (April – Juli 2026)

Harte Fakten (behördlich/dokumentiert) Strukturbefunde (OSINT)

AMF Québec (05.06.2026): Warnung — keine 
Registrierung, keine Befugnis zur 
Anlegerwerbung; benennt u. a. Polar Tensor 
Global, Polar Tensor US LLC und Polar Tensor 
Europe Sp. z o.o. sowie sieben Website-Domains.

Deepfake-CEO: „Felix Bick“ wird teils von einem 
Schauspieler gespielt, teils als KI-Avatar generiert 
— die in der Erstanalyse als „ungeprüfte Vorwürfe“ 
markierten Hinweise gelten inzwischen als 
erhärtet (BehindMLM-Review 20.03.2026, 
polartensorscam.com).

BCSC British Columbia (02.06.2026 publik): 
Securities-Fraud-Warnung — keine Registrierung 
in BC.

Flucht-Infrastruktur: Seit 31.01.2026 wurden 
mindestens 6 Ausweich-Domains registriert (u. a. 
polartensor.io, .site, .trade, .cloud — letztere am 
02.06.2026 suspendiert); verschiedene Registrare 
zur Risikostreuung.

ASC Alberta (14.05.2026): Securities-Fraud-
Warnung — Auftakt der kanadischen Warnserie.

„Bitbanki Ltd.“-Manöver: Als Antwort auf die 
Kanada-Warnungen präsentierte Polar Tensor am 
04.06.2026 eine bislang unbekannte „Bitbanki 
Ltd.“ als angebliche Compliance-Struktur — ohne 
registerlichen Beleg einer Wertpapierzulassung in 
irgendeiner Jurisdiktion.

Domain-Beschlagnahme (03.–05.06.2026): 
Registrar WebNic entzog polar-tensor.com 
zeitweise; noch am selben Tag wich das Projekt 
auf polar-tensor.io aus; am 05.06. wurde die .com-
Domain zurückerlangt.

Opfer-Retargeting: Promoter des kollabierten 
BG-Wealth-Sharing-Systems führen ihre 
Downlines gezielt zu Polar Tensor (dokumentiert 
von Danny de Hek); Einzelschaden eines 
Schweizer Betroffenen von ~470.000 USD medial 
dokumentiert.

3. Risk Radar (aktualisiert)

Skala: 1 = niedriges Risiko, 5 = sehr hohes Risiko. Vergleichswert in Klammern: Erstanalyse 04/2026.

Kategorie Score Begründung

Regulatorisches Risiko 5,0  (▲ von 3,5) 3 kanadische Betrugswarnungen; SEC-
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Kategorie Score Begründung

Registrierung fehlt (Form D ist keine Zulassung); 
Domain-Beschlagnahme

Transparenz der Betreiber 5,0  (▲ von 4,5) CEO nachweislich Kunstfigur (Schauspieler/KI-
Deepfake); reale Betreiber unbekannt; Panama-
Kern

Renditeplausibilität 5,0  (= 5,0) „22,04 % Monatsrendite“, 20.000 Trades/Tag, 
max. 3 % Drawdown — ohne jeden 
verifizierbaren Handelsnachweis

Geschäftsmodellstruktur 5,0  (▲ von 4,5) MLM-Referral + Lock-in (30/20/10 % Withdrawal 
Fee); Einnahmequelle: neue Einzahlungen

Liquiditäts-/Exit-Risiko 5,0  (▲ von 4,5) Konfiskatorische Ausstiegsgebühren + 
vorbereitete Domain-Fluchtinfrastruktur = Exit-
Scam-Vorzeichen

DACH-Exposure 5,0  (neu) 98 % des Traffics aus Deutschland; gezieltes 
Retargeting deutschsprachiger Ponzi-
Geschädigter; keine BaFin-Warnung
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4. Chronologie der Eskalation 2026

Datum Ereignis

28.04.2025 polar-tensor.com privat registriert; Plattformstart 2025

04.09.2025 Polar Tensor LAB Limited in Hongkong registriert (Nr. 78737300); 
09.09.2025: SEC-Form-D-Filing „Polar Tensor Corp.“ (CIK 0002085242) — 
Meldung, keine Zulassung

31.01. – 22.04.2026 Systematischer Aufbau des Ausweich-Domain-Netzes: polartensor-global 
(31.01.), polartensor.io (09.02.), polar-tensor-marketing.com (05.03.), 
polartensor.site (23.03.), polartensor.trade (22.04.)

20.03.2026 BehindMLM-Review: Einstufung als „AI trading bot MLM crypto Ponzi“; Felix 
Bick als Schauspieler/KI-Avatar identifiziert

11.04.2026 Eigene Erstanalyse ISR-2026-018 (Rating D, 1,7/5)

14.05.2026 ASC Alberta: Securities-Fraud-Warnung

02.06.2026 BCSC British Columbia: Securities-Fraud-Warnung publik; polartensor.cloud 
suspendiert

03.06.2026 Registrar WebNic beschlagnahmt polar-tensor.com; Ausweichen auf polar-
tensor.io am selben Tag

04.06.2026 Polar Tensor präsentiert „Bitbanki Ltd.“ als angebliche Compliance-Antwort 
auf die Kanada-Warnungen

05.06.2026 AMF Québec: Betrugswarnung; .com-Domain zurückerlangt

10.07.2026 Stand dieses Reports: System aktiv, wirbt weiter fast ausschließlich 
deutsche Anleger; keine DACH-Behördenwarnung

5. Befunde im Detail

5.1 Der CEO, den es nicht gibt

Die Erstanalyse behandelte die Deepfake-Vorwürfe noch zurückhaltend als „ungeprüfte Hinweise aus 
Drittquellen“. Diese Zurückhaltung ist nicht mehr geboten: BehindMLM dokumentiert, dass „Felix Bick“ 
in Präsentationen teils von einem Schauspieler gespielt und teils als KI-generierter Avatar dargestellt 
wird. Damit reiht sich Polar Tensor in das Boris-CEO-Muster ein, das dieses Dossier bereits bei Aurum 
Foundation (ISR-2026-0017-U1: „Jan Kroger“, Bryan Benson) und TLC Trading dokumentiert hat — mit 
der Weiterentwicklung, dass die Kunstfigur hier teilweise vollsynthetisch erzeugt wird.

Die US-Promotion koordiniert Bob Bearden, ein von BehindMLM als Serien-Ponzi-Promoter geführter 
Akteur. Für den deutschsprachigen Vertrieb sind Telegram-/YouTube-Kanäle dokumentiert, darunter 
Promoter, die zuvor BG Wealth Sharing beworben hatten.

5.2 Regulatorische Scheinwelt vs. reale Warnlage

Polar Tensor operiert mit einer Fassade regulatorischer Begriffe (FinCEN MSB, SEC Form D/CIK, 
„MiCA  readiness“,  Wyoming  Money  Transmitter,  „PENDING“-Lizenzen  Kanada/El  Salvador).  Die 
Erstanalyse hat diese Begriffe bereits entwertet; die kanadische Warnserie liefert nun die behördliche 
Bestätigung:  Polar  Tensor  ist  in  keiner  Jurisdiktion  zur  Entgegennahme  von  Investorengeldern 
registriert. Die als Reaktion präsentierte „Bitbanki Ltd.“ setzt das Muster fort — eine neue Hülle statt  
eines Nachweises.

Bemerkenswert  ist  die  Diskrepanz  zwischen  Warnlage  und  Zielmarkt:  Gewarnt  haben  bislang 
ausschließlich  kanadische  Provinzen,  deren  Anteil  am  Traffic  minimal  ist.  Der  Hauptzielmarkt 
Deutschland (98 %) ist regulatorisch blind — ein Muster, das dieses Dossier bereits bei Mining Race 
(ISR-2026-0016-U1:  76  % DE-Traffic  ohne BaFin-Warnung)  kritisiert  hat,  hier  aber  in  extremster 
Ausprägung.
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5.3 Lock-in und Exit-Scam-Vorzeichen

Die Auszahlungsgebühren (30 % im ersten Jahr, 20 % im zweiten, 10 % danach; Auszahlung nur in  
USDT/USDC)  wirken  als  Kapitalfalle:  Einzahlungen  fließen  leicht  hinein,  Ausstiege  werden 
konfiskatorisch verteuert. In Kombination mit der vorbereiteten Domain-Fluchtinfrastruktur und dem 
Deepfake-Front-CEO  ergibt  sich  das  typische  Vorfeld  eines  Exit-Scams:  Die  Betreiber  können 
Infrastruktur und Identität jederzeit wechseln, während das Anlegerkapital vertraglich gebunden bleibt.

6. Risk Assessment

Risikodimension Einstufung Kernbefund

Totalverlustrisiko sehr hoch Ponzi-Anatomie, Lock-in-Gebühren, keine 
verifizierbaren Trades

Regulatorisches Risiko sehr hoch 3 Betrugswarnungen; unregistriertes 
Wertpapierangebot; weitere Warnungen absehbar

Betreiberrisiko sehr hoch Führung ist Kunstfigur; reale Verantwortliche 
anonym; Panama/Offshore-Kern

Infrastrukturrisiko sehr hoch Domain bereits einmal beschlagnahmt; 
Ausweichnetz deutet auf geplante Verlagerung

Rechtsdurchsetzung sehr gering Keine greifbare haftende Person; Gesellschaften 
sind Hüllen in 4+ Jurisdiktionen

7. Prüffragen für Betroffene und Interessenten

• Existiert „Felix Bick“ als reale, registerlich nachweisbare Person mit Finanzmarkthistorie? (Stand 
10.07.2026: nein — Schauspieler/KI-Avatar)

• Warum benötigt eine angeblich profitable Trading-Plattform 30 % Gebühr, wenn Anleger ihr eigenes 
Kapital im ersten Jahr zurückfordern?

• Warum wurden seit Januar 2026 mindestens sechs Ausweich-Domains bei unterschiedlichen 
Registraren registriert?

• Warum reagiert das Projekt auf Behördenwarnungen mit neuen Firmennamen („Bitbanki Ltd.“) statt mit 
Registernachweisen?

• Warum richtet sich ein Projekt mit Panama/Hongkong/Montana-Struktur zu 98 % an deutsche Anleger 
— und wer haftet in Deutschland?

8. Fazit und Empfehlung

Polar Tensor kombiniert  die AI-Trading-Ruse mit einer vollsynthetischen Führungsfigur und einem 
fast  vollständig auf  Deutschland ausgerichteten Vertrieb.  Die kanadische Warnserie,  die  Domain-
Beschlagnahme und die vorbereitete Ausweich-Infrastruktur zeigen ein System unter Druck, das sich 
auf Verlagerung statt Legalisierung vorbereitet. Für deutsche Anleger ist Polar Tensor damit einer der 
akutesten Fälle dieses Dossiers — gerade weil die heimische Aufsicht noch schweigt.

Rating: D– — akut kritisch  ·  Research Score 1,0 / 5  ·  Risk Score 4,8 / 5 — ROT

Empfehlung:  keine  Einzahlungen,  keine  Wallet-Verbindung,  keine  Weiterempfehlung. 
Bestandsteilnehmer:  Auszahlungen  sofort  testen  und  dokumentieren  (TxIDs,  Screenshots, 
Vertrags-/Gebührentexte sichern) — auch unter Inkaufnahme der Withdrawal Fee ist ein teilweiser 
Kapitalabzug  einem  Totalverlust  vorzuziehen;  keine  Reinvestition,  keine  „Upgrade“-Zahlungen. 
Meldung an die BaFin wird ausdrücklich empfohlen: Deutschland stellt 98 % des Traffics, eine deutsche 
Warnung fehlt bislang — Hinweise Betroffener können ein Warnverfahren anstoßen. Geschädigte des 
BG-Wealth-Sharing-Umfelds sollten Kontaktaufnahmen ihrer früheren Upline als Retargeting-Versuch 
werten. Beobachtung läuft auf Kollaps, Domain-Flucht oder Reboot hinaus.



Investmentschmiede Research   ·   ISR-2026-0018-U1   ·   Polar Tensor

Investmentschmiede Research   ·   OSINT Intelligence Report   ·   Version 2.0 7

9. Zentrale Quellen (Auswahl)

• Eigener Erstreport: ISR-2026-018 „Polar Tensor – OSINT-Analyse“ (11.04.2026, Fallordner) inkl. 
Kurzanalyse (HK-Reg. 78737300; SEC CIK 0002085242)

• AMF Québec: Investor Warning Polar Tensor (05.06.2026; lautorite.qc.ca)

• ASC Alberta: Securities-Fraud-Warnung (14.05.2026); BCSC British Columbia: Warnung (06/2026)

• BehindMLM: „Polar Tensor Review: AI trading bot MLM crypto Ponzi“ (20.03.2026); „Polar Tensor loses 
website domain, regulatory compliance fraud“ (04.06.2026); „…securities fraud warning from Canada 
(AB/BC/QC)“ (21.05./02.06./06.06.2026)

• Danny de Hek: „Polar Tensor Exposed: BG Wealth Sharing Victims Targeted Again“ (dehek.com, 2026)

• polartensorscam.com: unabhängige Untersuchungsseite (Deepfake-CEO, gefälschtes „KPMG-Audit“, Wallet-
Analyse) — Einzelbefunde als Drittquellen-Hinweise gekennzeichnet

• Medium/Readers Club: Fallbericht Schweizer Geschädigter (~470.000 USD, 06/2026)

• SimilarWeb-Trafficdaten (04/2026, via BehindMLM): ~102.000 Besuche/Monat; DE 98 %, US 1 %

10. Research Disclaimer

Investmentschmiede Research – Independent OSINT & Digital Asset Risk Analysis. Dieser Bericht stellt keine 
Anlage-, Rechts- oder Steuerberatung dar. Die Analyse basiert auf öffentlich zugänglichen Informationen, eigenen 
Vorreports,  behördlichen  Veröffentlichungen  und  journalistischen  Quellen,  Stand  10.07.2026.  Behördliche 
Warnungen sind Risikohinweise, keine Verurteilungen; personenbezogene Angaben geben den Stand der zitierten 
Quellen wieder;  es gilt  die Unschuldsvermutung.  Bewertungen können sich ändern,  sobald neue belastbare 
Informationen oder behördliche Entscheidungen vorliegen.
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